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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TB Beinstein : TSG Hofherrnweiler 
Samstag, 24.09.2022, 10:00 Uhr

Gärtner in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Jan Ole Stallmann nach 2 Stunden Spielzeit und
5 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gastgeber des TB Beinstein im Match der Jungen 19
Landesliga Gr.1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSG
Hofherrnweiler, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:24) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Quentin Gärtner, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:1.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Gärtner /
Stallmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Ruf / Breuer aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Kaum Chancen ließen Gärtner / Klute danach bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Fischer / Kayser. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Quentin Gärtner gelang es, Marvin Fischer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Gero Gärtner und Felix Ruf, ehe sich der Spieler des TB Beinstein
in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Hannes Klute nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Benedikt Breuer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
in 5 Sätzen. Jan Ole Stallmann gelang es dann Charles Kayser zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TB
Beinstein und TSG Hofherrnweiler. Quentin Gärtner machte mit Felix Ruf beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen Zähler für das Team verpasste Gero Gärtner bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Marvin Fischer. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Hannes Klute bei seiner 1:3-Niederlage von Charles Kayser dann doch niedergerungen
worden. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Jan Ole Stallmann konnte Benedikt Breuer in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Damit war der 6. Punkt für den TB Beinstein im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TB Beinstein nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den GTV Hohenacker am 01.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der TSG Hofherrnweiler wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen die TSG Steinheim/M. erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TB Beinstein

Doppel: Gärtner / Stallmann 0:1, Gärtner / Klute 1:0 
Einzel: Q. Gärtner 2:0, G. Gärtner 1:1, H. Klute 0:2, J. Stallmann 2:0 

 TSG Hofherrnweiler
Doppel: Ruf / Breuer 1:0, Fischer / Kayser 0:1 
Einzel: F. Ruf 0:2, M. Fischer 1:1, C. Kayser 1:1, B. Breuer 1:1
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